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Polizeiliche Bekanntmachung. 5 


Nachſtehende Verordnung: 


In Folge hoͤherer Veranlaſſung, bringen wir die Borſchriften des Allgemeinen Landrechts, wegen 
des Schießens und Abbrennens von Feuerwerken an bewohnten oder gewoͤhnlich von Menſchen be⸗ 


ſuchten Orten, welche im $. 745. T 


it. 20. Thl. II. ausgeſprochen ſind, und an mehrern Orten, vor⸗ 


zugsweiſe an feſtlichen Tagen und namentlich zur Feier des Geburtstages Sr. Majeſtaͤt umgangen 
werden, hiermit wiederum in Erinnerung, und geben den Kreis⸗ und Ortspolizei⸗Behoͤrden auf: 
Uebertretungen dieſer Anordnungen nach Strenge der Geſetze zu beſtrafen, auch alljaͤhrlich in 
der Mitte des Monats Juli das Publikum auf die beſtehenden Verbote aufmerkſam zu machen. 
Liegnitz, den 12. Septemoer 1834. ö 


wird hiermit in Erinnerung gebracht. 
Goͤrlitz, den 3. Juli 1838. 


Koͤnigliches Polizei-Amt. 


Geburten. 

Görlitz. Joh. Mich. Liebig, Inw. allh, und 
Frn. Joh. Cbriſ Dor. geb. Stricker Tochter, geb den 
18. Juni, get. den 1. Juli, Johanne Auguſte Marie. — 
Joh. Friedr Neumann, Inw. allh., u. Frn. Johanne 
Beate geb. Stübner, Tochter, geb. den 22. Juni, get. 
den 1. Juli, Johanne Auguſte Selma. — Johanne 
Chriſt. Emilie geb. Pommer unehel. Sohn, geb. den 
22. Juni, get. den 1. Juli, Carl Julius. — Hrn. Carl 
Heinrich Aug. Hofmann, B. Kunſt⸗Waid⸗ u. Schoͤn⸗ 


färber allh., und Frn. Eliſabeth Amalie geb. Krüger, 
Tochter, geb. den 9. Juni, get. den 3. Juli, Agnes 
Marie. — Mſtr. Joh. Chriſt. Gottlieb Schmidt, B. 
und Weiß backer alldier, und Frn. Julie Amalie geb. 
Reiß, Sobu geb. den 24. Juni, get. den 3. Juli, Joh. 
Richard Emil. — Mftr. Aug. Lebrecht Oehme, B, 
Sattler u. Wagenbauer allh, und Frn. Joh. Doroth. 
geb. Schubert, Tochter, geb. den 3. Juni, get. den 
3. Juli, Agnes Bertha. — Mſtr. Joh. Carl Rehbock, 
B. und Klempner allh, und Frn. Louiſe Amalie geb. 
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Liehn, Sohn, geb. den 18. Juni, get. den 3. Juli, Carl 
Eduard. — Hrn. Carl Freiherrn zu Putlitz, Königl, 
Preuß. Lieutenant und Adjutanten im 1. Bataill. K. 
Pr. Zten Gardelandw. Regim., und Frn. Mathilde 
eb. Rüppell, Tochter, geb. den 24. Mai, get. den 4. 
Juli Helene Mathilde. — Mſtr. Moritz Eduard 
Krauſe, B. und Tuchfabr. i 
Charl. geb. Salin, Tochter, geb. den 27. Juni, get. den 


6. Juli, Minna Selma. — Hrn. Guſtav Wilhelm 
Sofeph v. Stephany, Landſchafts⸗Syndicus und Frn. 
Marie Mathilde geb. Bodie Desmolands, Sohn, geb. 
den 11. Juni, get. den 2. Juli in der kath. Kirche, Su. 
ſtav Johann Joſeph. 
Todes falle. 
Goͤrlitz. Igfr. Dor. Sophie geb. Otto, weil. 
155 Joh. Gfr. Otto's, B. u. Oberälteft. der Gold: u. 
ilberarb. allh., u. weil. Frn. Joh. Chriſt. geb. Mean⸗ 
der, Tochter, geft. den 28. Juni, alt 71 J. 28 T. — 
Frau Marie Elifabeth Frimter geb. Köhler, Samuel 
Traug. Frimters, B. und Zimmerhanergef. allh., Ehe⸗ 
attin, geſt. den 4. Juli, alt 70 J. 11 M. 5 T. — Frau 
Joh. Roſine Klingeberger geb. Staub, weil. Mſtr. 
Gottlob Immanuel Klingebergers, B. und Tuchm. 
allh., Wittwe, geſt. den 4. Juli, alt 70 J. 1 M. 20 
Hoͤchſter und niedrigſter Goͤrlitzer 


allh., und Frn. Chriſtiane T 


0 — 

Tage. — Hr. Carl Aug. Mauermann, wohlverdien⸗ 
ter Subrecter am hieſ. Gymn, geſt. den 1. Juli, alt 
62 J. 6 M. 15 T. — Joh. Doroth. geb. Hirche, weil. 
Mitr. Joh. Gottlob Hirches, B und Tuchm. alih., u. 
Ten. Marie Rofine geb. Quelmaltz, Tochter, geſt. den 
2. Juli, alt 48 J. 9 M. 23 T. — Moritz Ferd. Diener, 
uchmachergeſ. allh., weil. Mſtr. Joh. Gottlob Dies 
ners, B. und Tuchm. allh., und Frn. Joh. Chrift. geb. 
Ender, Sohn, geft. den 1. Juli, at 19 J. 11 M. 22 T. 
— Marie Rofine geb. Knobloch, Tochter, Charlotte 
Pauline, gen: den 3. Juli, alt HJ. 2 M. 9 T.— Carl 
Gottlob Nautzes, B. und Stadtgartenbeſ. allh., und 
Frn. Jul. Auguſte geb. Brauer, Sohn, Carl Julius, 
geſt. den 2. Inti alt 5 M. 11 T. — Mſtr. Joh. Fries 
drich Zuͤgfelds, B. Beutlers u. Handſchuhmach. ally, 
und Frn. Joh. Marie Eliſab. geb. Kraufe, Tochter, 
Anna Marie Caͤcilie, geſt. d. 28. Juni, alt 4 M. 23 T. 
— Hrn. Joh. Traug. Guttes, Büchſenmacher des 1. 
Bataill. (Goͤrl.) K. Pr. 6. Landw. Reg. auch B. und 
Coffetiers allh., und Frn. Joh. Christ. geb. Funke, 
Tochter, Hermine Selma, geſt. den 30. Juni, alt 1 M. 
9 T. — Joh. Ehrenfr. Schroͤters, gew. Soldaten allh., 
und Frn. Joh. Eliſab. geb. Mittmann, Tochter, Er⸗ 
neſtine Auguſte Pauline, geſt. den 4. Juli, alt 1 J. 9 
M. 29 Tage. 


Getreidepreis vom 5. Juli 1858, 


9 pf. 2 thirſ — ſgr.] — pf. 
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Amtliche Bekanntmachungen. 


Ein Scheffel Waizen 2 thlr. | 8 ſgr. 
„ = Korn 1 » }18 = 
a e Gefe 1 = 10 
s Hafer 1 = 3 A 
Subhaffation. 
Das den Erben der Johanne Chriftian 


abgeſchaͤtzte, in biefiger Nonnengaſſe unter Nr. 68 g 
€ 


n 29 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
eingeſeben werden. Goͤrlig, den 28. April 1838 
Nothwendi 
Dias dem Johann Chriſtoph Steinert 
9704 thlr. 28 fgr. abgeſchätzte Bauergut fon 


in der Regiſtratur eingeſehen werden. 
Goͤrlitz, am 30. März 1838. 


Land = und Stadtgericht zu Görlig. 
e Zwicknapp geb. Bürger gehörige, auf 873 thlr. 10 ſgr. 


elegene, Haus ſoll im Termin 


fen Auguſt 1838 Vormittags um 11 ubr 
Taxe und Hypothekenſchein können in der Regiſtratur 


ger Verkauf. Land: und Stadtgericht zu Goͤrlitz. 

zugebörige zu Ober⸗Bielau unter Nr. 6 gelegene auf 
b im Termine den 14. 
11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Die Taxe 


November 1838 Vormittags um 
und der Hypothekenſchein koͤnnen 
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Bekanntmachung. 3 
Das den Geſchwiſtern Werner gehörige zu Markersdorf, Goͤrlitzer Kreiſes, gelegene Haus Nr. 
63, geſchaͤtzt auf 270 thlr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und beſondern Bedingungen in unferer 
Regiſtratur und dem Erblebngericht zu Markersdorf einzuſehenden Taxe, ſoll auf den 16. November 
c. Nachmittags 2 Uhr an Gerichteſtelle zu Jauernick ſubbaſtirt werden. 7 t 
Goͤrlitz, den 21. Mai 1838. Kloſter Marienthalſches Juſtiz⸗ Amt. 
Pfennig wer th. 


Freiwillige Subhaſtati on. 3 

Die sub Nr. 7 zu Leipgen, nach Oelſa Rothenburger Kreiſes gehörig, gelegene, ortsgerichtlich 
nach dem Grund⸗ und Materialwerth auf 815 ihlr. 18 fgr. 9 pf. abgefhägte Gartennahrung der 
Martin Hockerſchen Erben ſoll auf 

re den 29. Auguſt d. J., Vormittags um 10 Uhr 
auf dem Gerichtszimmer in Oelſa ſubhaſtirt werden. 

Die Taxe iſt im Gerichts⸗Kretſcham zu Oelſa und zu Foͤrſtgen, ingleichen in der hieſigen Regi⸗ 
ſtratur einzuſehen. Goͤrlitz, den 7. Juli 1838. 

Patrimonial⸗Gerichtsamt von Oelſa mit Reipgem 
Conrad, Juſt. 
Freiwillige Subhaſt ation. 

Die incl. des Schmiedebandwerkszeuges auf 783 tblr. 15 far, Courant zufolge der in bieſiger 
Regiſtratur, Neißgaſſe Nr. 343 und im Gerichtskretſcham zu Foͤrſtgen einzuſehenden Taxe, abgeſchaͤtzte 
Schmiedenahrung Nr. 47 zu Foͤrſtgen, Rothenburger Kreifes, fol am 28. Auguſt d. J., Vormit⸗ 
tags 10 Uhr auf dem Gerichtszimmer zu Oelſa bei Niesky ſubhaſtirt werden. 

Goͤrlitz, den 29. Juni 1838. Patrimonial⸗Gerichtsamt von Foͤrſtgen. 
Conrad, Juſt. 


Der zum nothwendigen Verkauf des Fladerſchen Freibauerguts Nr. 128 hierſeldſt auf den 18. 
Juli d. J. anberaumte Bietungstermin wird wieder aufgehoben. 
Waldau, den 9. Juli 1838. Patrimonial⸗ Gerichts = Amt hierſelbſt. 
Conrad, Juſt. 
Daß zum Öffentlichen Verkauf einer Quantität Scheitholz. Stockholz und Reißig, in einzelnen 
Klaftern und Schocken, an den Beſtbietenden gegen fofortige Bezahlung, 
i der 13te Juli d. J. früh 8 Uhr, 
auf den Henuersdorfer Revier, am langen Teiche, 
der 14te Juli d. J. früh 8 Uhr, 
auf den Ober⸗Sobraer Revier, anberaumt worden, wird hiermit bekannt gemacht, und Kaufluſtige 
eingeladen, ſich an Ort und Stelle einzufinden. 
Goͤrlitz, den 26. Juni 1838. Der Magiſtrat. 


— . — -—— — — u———sꝛͤ GN. — 
Daß zur Verpachtung an den Beſtbietenden der Gras⸗ und Obſtnuzung in dem Zwinger zwi⸗ 
ſchen dem niedern Rahmenhofe und dem Neißthore ein Termin 
auf den 30. Juli d. J., Vormittags 10 Uhr, 5 
an rathbauslicher Stelle anſteht, wird mit dem Bemerken, daß die Bedingungen, unter welchen die 
Verpachtung erfolgen ſol, im Termine werden eröffnet werden, bekannt gemacht. 
Goͤrlitz, den 3. Juli 1838. Der Na gifrat, 


es follen die Dog F 

7 8⸗ 

1) aul der irgnig-Börtig, ‚Dresöner Chaussee und zwar von der Bunzlauer Kreis⸗Grenze, Num⸗ 
merſtein Nr. 952, bis zur ſaͤchſiſchen Landesgrenze über Reichenbach hinaus, Nummerſtein Nr. 1394, 


RM — 


2) auf der Seidenberger Chauſſee von dem Nummerfteine Nr. 17 bis 213 
theilweiſe oder im Ganzen für das Jahr 1838 verpachtet werden. N 

Die naheren Bedingungen find bei den Chauſſeebarrieren zu Schützenhayn, an den Thor⸗Expe⸗ 
ditionen der Stadt Görlig, auf dem Königl. Steueramte in Reichenbach und der Chauſſee - Barriere 
zu Cosma einzufehen, und iſt der Licitations⸗Termin auf den 

14. Juli c. Vormittags 10 uhr ) 
bei dem unterzeichneten Haupt⸗Steuer⸗Amte anberaumt worden, wozu Pachtluſtige hiermit eingeladen 
werden. Goͤrlitz, den 2. Juli 1838. ei 
Koͤnigliches Haupt » Steuer » Amt. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


5 5 Pfandbriefe und Staatspapiere 
werden eingekauft und verkauft, Erſtere gegen Letztere und umgekehrt; Staatsſchuldſcheine gegen 
Pfandbriefe ausgetauſcht, verlooſte Staalsſchuldſcheine gegen unverlooſte ausgewechſelt und alle dies⸗ 
fallſigen Geſchaͤfte beſorgt. Goͤrlitz, den 6. Febr. 1838. , 
Das Central» Agentur» Comtoir, Petersgaſſe Nr. 276. 


An die Herren Capitaliſten. 

Zur Unterbringung von Capitalien, jeder Hoͤhe, insbeſondere von 500 Thaler aufwärts, bin 
ich im Stande, vorzügliche bypothekariſche Sicherheiten zu 5, 44 und 4 pCt. nachzuweiſen. Hier⸗ 
bei koͤnnen Pfandbriefe und Staatsſchuldſcheine, zum hoͤchſten Courſe angebracht werden. 

Louis Lindmar, Commiſſionair. 
Mehrete Ritter ⸗ und Landguͤter, Bauergüter, ländliche Nahrungen, Brauhöfe und Privathaͤuſer 
ſind zum An⸗ und Verkauf übertragen Goͤrlitz, den 6. Febr. 1838. e 
“ Dem Central = Agentur =» Gomtoir. Lindmar, Petersgaſſe Nr. 276° 
Capitalien liegen zum Ausleihen bereit. Das Bürgerhaus Nr. 399 auf dem Handwerk iff erb⸗ 
theilungshalber zu verkaufen und der Nutzungsanſchlag bei mir einzufeben. Auch iſt auf dem gruͤnen 
Graben das Gärtchen mir zum Verkauf übertragen, fo wie mehrere Ritterguͤter, Landgüter, Krets 
ſchamgrundſtücke, Brauhoͤfe, Stadtgarten und Bürgerhäufer. 
Der Agent Stiller, Nicolaigaſſe Nr. 292. 


Verkauf eines vortheilhaften Grundſtücks. Eine Schankwirthſchaft mit im baus 
lichen Zuſtande befindlichen Gebäuden und einer eingedeckten Kegelbahn, worauf nicht nur der Schank, 
Ausſpannen und Gaſtirung, als auch das Backen und Schlachten ruht, an der ſogenannten kleinen 
Straße von Lauban nach Görlig gelegen, 1 Stunde vom erſtern Orte entfernt, mit 72 Berl, Schfl. 
tragbaren in beſter Düngung ſtehenden Kornboden und 8 dergl. Schfl. vorzüglichen Wieſewachs, ſteht 
aus freier Hand zu verkaufen, worauf wenigſtens die Hälfte der Kaufgelder (bereits bypothekirt) 
ſtehen bleiben koͤnnen. Der Großbauer Traugott Schuſter in Hochkirch bei Langenau wird auf 
die beliebten Anfragen, nähere Auskunft zu geben die Ehre haben. 

Wünſche in Lebensluſt. f 

Es if in Schönberg das Haus Nr. 108, 3 Scheunen und 59 Morgen Acker und Wieſen zu 
verkaufen. Das Haus hat 4 Stuben, 2 Gewölbe, 2 Keller, qualiſicirt ſich zur Fabrik und ift maſ⸗ 
ſiv gebaut. 

— — . —— ——— — —— ͤ —æmàͤꝓd 
„Ein Garten, fehr angenehm gelegen und im beten Zustande, iſt zu verkaufen. Nähere Auskunft 
ertheilt die Exped. des Anz. 

S Veränderungshalber iſt der Stadtgarten Nr. 974 zu Görlig ſofort zu verkaufen und if 
das Nähere dieſethalb beim Eigenthuͤmer zu erfahren. 


£ 


’ 
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Auction von Juſtrumenten. d 
Heute Donnerflag, den 12. Juli Nachmittags um 2 Uhr ſollen in meinem Auctionslocale 1 Klappen: 
born, 7 Waldhoͤrner mit 4 bis 9 Bogen, 2 Trompeten, 2 Poſaunen, (Alt und Baß), ſowie mehrere 
andere Inſtrumente der frubern Hornmuſik der Königl. hocplöbl. erſten Schützen ⸗Abtheilung gehoͤrig, 
bierauf einige Geigen, Bralſchen, Flöten, wobei eine von Ebenholz mit 3 Mittelſtuͤcken und filbernen 
Klappen, und Guitarren Öffentlich verauctionirt werden. Friedemann, Auct. 


Auction. Im Nicolaiſchen Brauhofe Nr. 328 in der Neißgaſſe ſollen Morgen Freitags 
den 13. Juli früh 9 Ubr, 1 Schreibkommode, 1 großer Aus ziebtiſch, Kanapee, Stühle, Tiſche, Schränke, 
Betten und verſchiedene andere Gegenflände gegen gleich baare Bezahlung veranctionirt werden. 

Friedemann, Auct. 


Da unfere Gießerei wieder im Gange iR, fo machen wir hiermit bekannt, daß bei uns jetz we 
der alle Sorten Gußwaaren angefertigt werden und bemerken zugleich, daß auch unſer Schmiedeeiſen 
jetzt von vorzüglicher Qualität iſt. N pr. Frd. Gloͤcknerſche Erben 

Eiſenbüttenwerk Tſchirndorf, den 6. Juli 1838. Maſchke, Factor. 


Da ich auf meinen Niederlagen den Preis des Fnochenmehls für das Jahr 1838 feſigeſtellt habe, 
ſo bringe ich ſolches biermit zur öffentlichen Kenntniß: i 

1) 15 155 17 Armenvater Herrn Heinel im Armenhauſe am Böhmifhen Thore pro Tonne 

; thlr. 10 ſgr., 3 

2) in Löbau im Haſlbof zum Hirſch pro Tonne 6 tblr. 10 fgr., 8 

3) in Goͤrlitz beim Salzſchroͤter Günther in der Hothergaſſe pro Tonne 6 thlr. 5 ſgr., i 
in den Fabrikgebäuden deſſelben zu Berna bei Seidenberg pro Tonne 6 thlr. oder der Centner 1 thlr. 
15 fgr., jede Tonne wiegt 4 Ctr. ohne Tara. 8 

Ich gebe allen Deconomen und Landwirthen die Verſicherung, gutes, friſches und unverfaͤlſch⸗ 
ies Fabrikat zu liefern. 

Es leiſtet Garantie Lochmann in Berna. 

Daß von ſetzt an der Ofen Kalk zu 142 thlr. und im Einzelnen der Scheffel 11 ggr. verkau 
wird, theilen wir hierdurch refp. Käufern dieſes Baus und Düngungs⸗Arkikels ganz ergebenſt mit. 
Auch find Kalkſteine, der Viertelſtoß zu 32 thlr., zu haben. f 

5 Das Dominium Nieder ⸗Sohra.“ 


Werner. 
U —— b Leet und der etwaige 
Nächſſen Montag den 16. d. M. früh 6 Uhr fol die hieſige Oberbach gefiſcht, und der etwaige 


Fang, ſofort auch im einzelnen verkauft werden. e 
Ebersbach, den 10. Juli 1838. Das Wirthſchafts⸗Amt allda. 
In der Petersgaſſe Nr. 281 iſt ein großer trockner Keller von jetzt ab zu vermiethen. 
N ͤ ͤ ͤ— ß ̃]«—o«&᷑:ꝙñ:ĩ FRECHEN — > - 7 
In Nr. 793 iſt eine Stube nebſt Stubenfammer und übrigem Zubehör zu Michaeli zu vermiethen. 
Naͤheres iſt bei dem Toͤpfer Hollſtein zu erfahren. 8 
In Nr. 351 in der Neißgaſſe iſt ein freundliches Logis, beſtehend in Stube und Stubenkammer 
und übrigem Zubehör, von Johanni diefes Jahres ab zu vermieihen und zu Michael BU beziehen. 
In der Nicolaigafie Nr. 286 find 4 Stuben nebſt Zubehör und Pferdeſtall zu vermiethen und 
zu Michaeli zu beziehen. a 1 n 
5 = dem Haufe Nr. 767 a auf der Nabengaffe if eine Stube zu vermiethen und zu Michaeli zu 
ezieben. 
22: . ¶ ‚⁊ꝗð ̃ ⁵ ̃]¾—ůÄVD! ee 
In Nr. 395 b auf dem Pandwerke ift eine Stube vorneberaus und eine hintenheraus, nebſt uͤbri⸗ 
gem Zubehör zu Michaeli zu vermiethen. Näheres beim Eigenthümer. 
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Eine Stube nebſt Stubenkammer für eine kinderloſe Familie iſt in Nr. 512 in der Lunitz nebſt 
Zubehoͤr zu vermiethen. 

Am Obermarkte Nr. 23 vorn heraus, iſt eine ſchoͤne Stube mit Stubenkammer zu Michaelis 
d. J. zu vermiethen, und kann nach Verlangen auch Meublement dazugegeben werden. 

In der Breitengaſſe Nr. 113 b iſt ein Logis, beflehend in 2 Stuben und Stubenfammer nebſt 
uͤbrigem Zubehoͤr zu vermiethen und zu Michaeli zu beziehen. 3 

In Nr. 407 in der Webergaſſe ift eine Stube mit Stubenkammer mit oder auch ohne Meubles 
an ein oder zwei Herren zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 

In der Nähe des Kloſters iſt ein freundliches Stübchen, mit oder ohne Meubles, an einen ein⸗ 
zelnen Herrn zu vermiethen und zu Michaelis zu beziehen, Das Nähere in der Exped. des Anz. 

Auf dem Steinwege in Nr. 579 iſt eine freundliche Stube und Stubenkammer vorneheraus ſo⸗ 
leich oder zu Michaeli zu beziehen; auch iſt daſelbſt ein großes Gewölbe zu vermiethen, und ſollte 
Jemand geſonnen ſeyn das Haus zu kaufen, fo iſt das Naͤhere zu erfragen bei 
N Baumberg auf dem Fiſchmarkte. 

Auf der Webergaſſe Nr. 48 iſt eine gut ausmöblirte Stube mit Stubenkammer, auch Berte, 
vorneheraus, an einen einzeln Herrn von jetzt ab zu vermiethen. 


Ein Laden nebſt zwei Zimmern und Zubehör, desgleichen ein Logis, beſtehend aus Stube 
und Stubenkammer nebſt Zubehör iſt in der Webergaſſe zu Michaeli zu vermiethen; bei wem? 
ſagt die Exped. des Anz. 


In Nr. 172 in der obern Langengaſſe iſt ein Logis, bejlehend in 5 Stuben, Kühe, Holzhaus, 
Keller, Gewölbe und Bodenkammer, ganz oder getheilt zu permiethen und zu Michaeli zu beziehen, 
auch kann nöthigen Falls ein Stall abgelaſſen werden. 

Eine Wohnung im erſten Stock vorneheraus, von 3 Zimmern, Küche mit Kochofen, Speffege⸗ 
wölbe und übrigem Zubehör, fleht von Michaelis ab in Nr. 406 in der Webergaſſe zu vermiethen. 
Auch kann, wenn es gewünſcht würde, Stallung auf 2 oder 3 Pferde nebſt Wagenremiſe und Boden⸗ 
gelaß dazu abgelaſſen werden. 

Daß ich nicht mehr in der Hothergaſſe, ſondern in der Hellegaffe im Hinterhauſe des Brauhofs⸗ 
beſitzers Herrn Schmidt wohne, zeige ich hiermit ergebenſt an. 

f Carl Ludwig, Schuhmachermſtr. 

Daß ich meinen Laden von jetzt an in die Sieingaffe bei Herrn Böhme Nr. 94 verlegt habe, 

zeige ich hiermit ergebenſt an. Auch werden alle Sorten Fruͤchte billig eingemacht bei 5 
3 Ferd. Feige, Conditor. 

Wohnungs ⸗ Veränderung. Meinen geehrten Kunden in und außerhalb Görlit zeige 
ich ganz ergebenſt an, daß ich von jetzt ab in der Fleiſchergaſſe beim Hrn. Tuchſabrikant Haupt Nr. 
204 wohne. A. Biſchoff, Bamenkleider⸗Verfertiger. 

ohnungs veränderung, Allen meinen geehrten Kunden zeige biermit ergebenff an, 
daß ich nicht mehr in der Petersgaſſe Nr. 318, fondern in meinem Haufe mittle Langengaſſe Nr. 153 
wohne, und bitte mich mit Ihren Aufträgen gefälligſt zu beehren. 8 

* f Carl Goͤtſchke 


conceſſ. Bandagiſt und Handſchuhmacher. 


r .... a 
Ich zeige hiermit ergebenſt an, daß jegt meine Wohnung bei Hrn. Hildebrand Nr. 20 in det 
Steingaſſe, auch zugleich Dienſtags und Donnerſtags Gelegenheit nach Bautzen und Dresden ift, 
Pinkert, Lohnkutſcher. 
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Gewiſſer Verhaͤltniſſe wegen habe ich mein Logis verändert; ich wohne jetzt auf dem Obermarkt 
Nr. 180 bei dem Sattlermſtr. Foͤrſter im Hinterhauſe und bitte ergebenſt mich auch da aufzuſuchen 
und mit guͤtigen Aufträgen zu beehren. Johan 1 15 10 eb Seidel, 
i ohnkutſcher. 
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Daß ich nicht mehr auf dem Obermankte, ſondern in der Petersgaſſe im Hrn. Stockſchen Brau⸗ 
dofe Nr. 280 wohne, wird hierdurch bekannt gemacht. Auch koͤnnen zu dem Journaliſtikum jederzeit 
noch Leſer angenommen werden. 
Goͤrlitz, im Juli. f S. G. Hammer. 
— — — — — —— ½— . ———— rad 
Daß ich nicht mebr in der Juͤden⸗, fondern in der Nicolaigaffe beim Schloffermſir. Hrn. Baͤhr 
wohne, zeige ich allen meinen geehrten Kunden in der Stadt und auf dem Lande ergebenft an, und 
bitte mir Ihr ferneres Zutrauen zu ſchenken. B. Steiner, Schneidermſtr. 
Alte franzöfifche Spielfartenblätter fucht zu kaufen der Seifenfieder Hufte, Peſersgaſſe Nr. 318. 


Alle Arten Thee⸗ und Kaffeemaschinen von Meſſing, Tomback und Blech, fo wie auch alle Gatz 
tungen von Lampen und lackirten Arbeiten werden bei mir zu ganz auffallend billigen Preiſen verfer⸗ 
tigt. Auch mache ich zugleich meinen geehrteſten Kunden und Gönnern hiermit bekannt, daß ich nicht 
mehr in der Neißgaſſe, fondern in der Petersgaſſe Nr. 279 im Braubofe des Hrn. Hirte wohne, 

Goͤrlitz, den 12. Juli 1338. Eduard Boͤſe, Klemptnermſtr. 


Sanitaͤts⸗ und Steingut ⸗Geſchirr empfiehlt zu Fabrik ⸗ Preifen 
. E. Söldner, 
im Eckgewoͤlbe der alten Poſt an der Neißgaſſe. 


Eine Parthie ausgezeichnet ſchoͤnen alten Varinas empfing und verkauft in ganzen Rollen, wie 
auch im Einzelnen billig a a E. Goͤldner, - 
im Eckgewoͤlbe der alten Poſt an der Neißgaſſe. 
!!. K ͤ vv. . 1 TEN Fu en 

In Nr. 506 a iſt guter Aepfelwein die Flaſche zu 2 ſgr. 6 pf. und im Ganzen noch billiger zu 
haben. Auch flebt daſelbſt eine Obſtpreſſe zum Verkauf. 


Eine noch in gutem Stande befindliche und mit vielen Apparaten vom verftorbenen Hrn. Moͤnch 
verfertigte Electriſirmaſchine iſt wegen Mangel an Raum billig zu verkaufen. Näheres hierüber iſt 
zu erfragen Ober⸗Langengaſſe Nr. 191. 


Alle Sorten beſter geſchliffener Stahlſedern à Dutzend von 2 bis 10 195 ren 
. Eiffler 


Das probateſte, unſchaͤdlichſte und billigfte Hühner = und Elſter⸗Augen⸗ oder Leiche 
dornen⸗Vertilgungsmittel, die Schachtel mit Gebrauchsanweiſung zu 5 Sgr. empfiehlt 
die Niederlage der Berliner Dinten-Fabrik bei J. Eiffler. 


Ein guter Kettenhund iſt zu verkaufen in der Neißgaſſe Nr. 350. 
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Eine kupferne Abziehblafe iſt zu verkaufen, welche 16 Berliner Quart enthält, fo wie auch eine 
große Kupferdrucke; wo? ſagt die Exped. des Anz. 


Theater. Donnerſtag den 12. Juli Tispe und der Tyrann von Padua, Drama in 4 Acten 
von Victor Hugo. — Freitag + 13. Die Folgen 115 Mißbeiratd, Gemälde aus dem Leben in 5 
Acten von Caſtelli. — Sonntag den 15. Die falfche Prima Donna, Poſſe mit Geſang in 2Acten von 
Bäuerle. — Montag den 16. Die Macht der Verhaͤltniſſe, Drama in 5 Aclen v. L. Robert. 
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Vor dem Reichenbacher Thore Nr. 452 beim Stellemacher Rietz ſtehen ein neuer Stuhlwagen 
und ein moderner Kinderwagen zum Verkauf. a 
8s Z weizollige kieferne Pfoſten, 5 und 2 zollige 10 Ellen lange kieferne Breter, ſtehen zu 
8 billigem Preife zum Verkauf bei J. G. Altmann, Tiſchler in Ob. Ludwigs dorf. &M 
Sehe se She BE 8 e e e e DH Sehe e öde dus AN 

Saffbofs ⸗ Empfehlung. 
Da die Bewirthſchaftung des Gaſthoſes 
zur Stadt 1 
in Neuſtadt Oresden auf der Rhänitzſtraße, ohnweit des Leipziger Thores von Johanni d. J. 
ab von mir übernommen worden iſt, fo gebe ich mir die Ehre, mein Etabliſſement dem bochachtbaren 
teiſenden Publico zu geneigter Berückſichtigung ganz ergebenſt zu empfehlen, und verbinde damit die 
Zuſicherung, daß ich deſſen ſchätzbares Vertrauen durch zuvorkommende, billige und gute Bedienung 
zu rechtfertigen, fo wie auch in Hinſicht auf vollſtaͤndige neue Einrichtung billigen Erwartungen mög? 
lichſt zu entſprechen mich bemuͤhen werde. J. C. Merz, 
Dresden, den 24. Juni 1338. vormals Oberkellner in Zittau. 


Sonntag, den 15. Juli geht ein leerer Kutſchwagen nach Frankfurt und Berlin. Näheres delm 
Lohnkutſcher Lehmann. 

Künftigen Freitag oder ſpaͤteſtens Sonnabends, den 14. Juli geht eine Gelegenheit nach Teplitz, 
wo noch einige Perſonen mitfahren koͤnnen. Das Nähere erfährt man bei Trillmich im weißen 
Roß in Goͤrlitz. 

Künftige Mittwoch den 18. Juli gebt eine Gelegenheit nach Dresden in einem Tage, wo noch 
einige Perſonen mitfahren koͤnnen. Das Naͤhere beim f Lohnkutſcher Kutſche. 


Kuͤnftigen Sonnabend den 14. d. wird um junge Gänfe geſchoben, ingleichen auch alle künftige 
Sonnabende ohne vorherige Bekanntmachung, wo um recht zahlreichen Zuſpruch bittet 


u tte a 
Künftigen Sonntag und Montag zum Kuhnaer Jahrmarkte wird bei Unterzeichnetem Tanzmu⸗ 
fit gehalten, wozu ergebenſt einladet Petermann in Moys. 


Heute Abend wird von 7 bis 10 Uhr Concert bei Erleuchtung des Gartens gehalten, wozu 
freundlichſt einladet a Klare. 


Freitag, den 13. d. M. iſt Concert ia Hennersdorf, wozu ergebenſt einladet 
0 f Apetz, Stadtmuſikus. 

: Montag den 16. Juli fader der Unterzeichnete ergebenſt zu einen Praͤmienſchießen auf langen Stand 
ein, erſte und zweite Prämie jeder einen ſilbernen Löffel. Desgleichen empfiehlt ſich Unterzeichneter 
zu Mittwoch den 18. Juli, als den erſten Becherſchießen, mit Kuchen, Gaͤnſebraten und Potage ganz 
ergebenft, um zahlreichen Zulpruch biftend. Altmann, Schießhauspachter. 
Vergangenen Sonntag den 1. Juli bat ſich ein gelber Hund, Schaaſhund⸗ Race, zu mir gefun⸗ 
den; der Eigenthuͤmer kann denſelben gegen Futterkoſſen und Infertionsgebühren zurück erhalten beim 

Bauer Gottfried Bürger in Nieder s Friedersdorf. 

Sollte etwa Jemand einen vor einiger Zeit irgendwo ſiehen gebliebenen rothbaumwollenen Mes 
genſchirm in Verwahrung haben, ſo wird derſelbe erſucht, ihn in der Erped, des Anz. gegen ein Dous 
ceur abzugeben. 

Am 9. d. früh iſt an der Peterskirche eine Tuchmuͤtze gefunden worden, welche der Eigenthümer gegen 
die Inſertionsgebühren in der Hothergaſſe Nr. 608 zurück erhalten kann. 8 ; 5 


